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KKIISSSSIINNGGEERR  SSOOMMMMEERR  
 
 
 
  

3 Tage Busreise                13. – 15. Juli 2024 
 

Orchesterkonzert mit Joanna Mallwitz  
Konzert des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks mit Sir Simon Rattle 

 
„Grüßen Sie mir Kissingen, ich habe dort herrliche Tage verlebt.“ Diese Worte gab König Ludwig III. von Bayern einem zur 
Kur abreisenden Freund mit auf den Weg. Vor allem im 19. Jahrhundert feierte der europäische Hochadel hier rauschende 
Feste und das Gästebuch der Stadt liest sich wie ein „Who is who“ aus Jahrhunderten. Auch heute noch ist es der Hauch 
von königlicher Sommerfrische, der hier durch Kurhäuser, Theater, Gärten oder Festsäle weht.  
 

Bad Kissingen an der Fränkischen Saale, die Kur- und Kulturstadt, ist das ganze Jahr über eine Reise wert. Hier stehen 
neben Wohlbefinden und Entspannung ganz besonders Kunst und Kultur im Mittelpunkt. Die Prachtbauten der bayerischen 
Könige sorgen für ein einzigartiges Ambiente. 
 

Das internationale Musikfestival „Kissinger Sommer“ ist seit über 30 Jahren auf Erfolgskurs. Die Grundlage des 
anspruchsvollen Programms beruht auf dem Spannungsverhältnis zwischen Alt und Neu, zwischen Tradition und Avantgarde 
und verbindet die Werke der Vergangenheit mit der Musik der Gegenwart. 
 
 

Samstag, 13. Juli – 8.30 h Busabfahrt ab München.  
Fahrt auf der Autobahn über Bamberg nach Unterfranken. 
 

In dem beschaulichen Fachwerkstädtchen Königsberg  
besteht Gelegenheit zum Mittagessen.  
 

Gegen 15.00 h erreichen wir unser zentral gelegenes Hotel in 
Bad Kissingen. 
 

Am Nachmittag ist Freizeit für einen ersten Stadtbummel oder 
zum Ausruhen. 
 

17.30 h Abendbuffet im Restaurant des Hotels. 
 

Um 19.30 h beginnt im Max-Littmann-Saal des Regentenbaus 
ein Orchesterkonzert. Orchester: Konzerthausorchester Berlin, 
Dirigentin: Joanna Mallwitz, Klavier: Lucas & Arthur Jussen. 
 

Charles Ives: „The Unanswered Question“ 
F. Mendelssohn Bartholdy: Konzert für 2 Klaviere und Orchester E-Dur 
Ludwig van Beethoven: Symphonie Nr. 3 Es-Dur „Eroica“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 14. Juli – Der heutige Tag soll Ihnen das Weltbad 
Bad Kissingen näher bringen. Um 10.00 h lernen Sie bei einem 
Stadtrundgang das Zentrum kennen. Erleben Sie Bad 
Kissingen mit seiner bewegenden Geschichte. Sie erfahren 
vieles über die Heilquellen- und Stadtgeschichte und 
besichtigen die wichtigsten historischen Bauten wie Europas 
größte Wandelhalle, die Brunnenhalle, den Regentenbau mit 
seinen prachtvollen Sälen, das Kurhausbad, das Rathaus u.m. 
 

Anschließend besteht die Gelegenheit zum Mittagessen. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Unternehmen Sie 
doch eine kleine Fahrt mit dem Dampferle auf der Saale zur 
Salinenanlage mit dem imposanten Gradierbau. 
 

17.30 h Abendbuffet im Hotel. 
 

Um 19.30 h genießen wir ein weiteres Konzert im Max-
Littmann-Saal des Regentenbaus. 
Orchester: Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks, Dirigent: 
Sir Simon Rattle – Sopran: Anja Kampe, Bariton: Michael Volle. 
 

Richard Wagner: „Walkürenritt“ aus „Die Walküre““, „Brünnhildes 
Schlußgesang“ aus „Götterdämmerung“ und „Wotans Abschied“ und 
„Feuerzauber“ aus „Die Walküre“ 
Johannes Brahms: Symphonie Nr. 2 
 
Montag, 15. Juli – Um 9.30 h verlassen wir das Hotel und 
fahren nach Würzburg. Bei einer ausgiebigen Stadtführung 
lernen wir die Residenzstadt kennen. Der Rundgang durch die 
Altstadt führt zu einer Vielzahl von Sehenswürdigkeiten. Neben 
der gotischen Marienkapelle mit den Sandsteinfiguren von 
Tilman Riemenschneider und dem Falkenhaus mit seiner 
prunkvollen Rokokofassade stehen auch das historische 
Rathaus und der romanische Kiliansdom auf dem Programm. 
Ein Blick von der Alten Mainbrücke auf Festung, Käppele und 
die umliegenden Weinberge rundet den Streifzug ab. 
 

Nach der Führung haben Sie noch Freizeit und die Gelegenheit 
zum Mittagessen. 
 

Um 14.30 h treten wir die Heimreise an. Die Rückkunft in 
München ist gegen 18.30 h geplant. 
 
 
 

 
Bad Kissingen         Hotel Frankenland **** 
 

Das Hotel liegt im Herzen der Stadt, nur 500 m von Kur-
park und Regentenbau entfernt. Das Haus verfügt über 
Restaurant, Bar sowie einen großen Wellnessbereich mit 
Innenpool, Saunen, Dampfbad und Whirlpool. 
Die Zimmer (Kategorie Komfort) verfügen über Bad mit 
Wanne und WC, Föhn, TV, Minibar und Balkon (keine  
Klimaanlage). 
 

Reisepreis   €  914,- 
 

Einzelzimmerzuschlag  €      56,- 
      (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit 80 cm Sitzabstand 

- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 

- 2 Abendbuffets im Hotelrestaurant inkl. Softgetränke, Wein und Bier 

- 2 Konzertkarten in Kategorie 1 

- Stadtführungen in Bad Kissingen und Würzburg 

- sämtliche Eintrittsgelder 

- Reiseleitung ab/bis München 
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MACERATA OPERA FESTIVALMMaacceerraattaa  OOppeerraa  FFeessttiivvaall  
 
 
  

5 Tage Festspielreise               18. – 22. Juli 2024 
 

TURANDOT und NORMA in der Arena Sferisterio 
 
 

Diese Reise führt in eine Region, die Sie gleichermaßen eine bezaubernde Hügellandschaft, eine atemberaubende Bergwelt 
wie auch eine sanfte Küstenregion erleben lässt. Eine vom internationalen Tourismus nicht verdorbene Natur und der 
Reichtum an kulturellen Schätzen in ihren stillen, mittelalterlichen Städten zählt zu den herausragenden Merkmalen dieses 
unbekannten Kleinods in Italien. Sicher, die Adriaküste ist seit Jahrzehnten ein Mekka sonnenhungriger Badeurlauber, aber 
nur wenige von ihnen wagen sich weg von den Stränden ins Landesinnere, wo man Orte findet, an denen die Zeit stehen 
geblieben zu sein scheint, etwas was man so in Mittelitalien sonst nirgendwo erlebt. In den Marken wird der Besucher von 
Kultur nicht erschlagen, sondern diese bietet sich ihm in verdaulichen Portionen dar, dafür aber von höchster Qualität. Als 
schönstes Beispiel sei Urbino genannt, die Geburtsstadt Raffaels. Der Palazzo Ducale ist ein Stein gewordener Traum des 
Herzogs Federico da Montefeltre.  
 

Die Festspielstadt Macerata liegt südlich von Ancona. Alljährlich finden in der neoklassischen Arena Sferisterio Opern-
festspiele von außerordentlicher Qualität statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 18. Juli – 7.30 h Busabfahrt ab München. Über 
Brenner – Trentino – Poebene – Bologna an die Adriaküste. 
Vorbei an Rimini in die Marken.  
 

Ankunft im Hotel gegen 18.30 h – Abendessen. 
 
Freitag, 19. Juli – Morgens kleine Stadtbesichtigung von 
Ancona. Das wichtigste Monument ist die Kathedrale San 
Ciriaco, mit der Fassade in weißem und rosa Marmor, die 
über der Stadt auf dem Monte Guasco thront. 
 

Mittagsimbiss in einem Weingut. 
 

Nachmittags geht es entlang des Küstengebiets des Monte 
Conero, mit weiten Macchia- und Waldflächen und 
abgelegenen Stränden.  
 

Gegen 16.30 h Rückkehr zum Hotel. 
 

Nach dem Abendessen im Hotel Transfer zum Sferisterio 
von Macerata. Um 21.00 h beginnt auf der Freilichtbühne 
Giacomo Puccinis „Turandot“. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 

Samstag. 20. Juli – Ein Ausflug bringt uns nach Jesi. Die 
beeindruckende Stadtmauer aus dem 14. Jh. ist fast komplett 
erhalten. Auf der Piazza wurde 1194 der Stauferkaiser 
Friedrich II. geboren. Im Palazzo Pianetti besuchen wir die 
Pinakothek mit bedeutenden Werken von Lorenzo Lotto. 
 

Anschließend kleines Mittagessen mit Verdicchiowein in 
einem urigen Keller. 
 

Rückfahrt zum Hotel und Freizeit zum Ausruhen. 
 

Nach dem Hotelabendessen Transfer zur zweiten 
Opernaufführung im Sferisterio. Es wird Vincenzo Bellinis 
„Norma“ zur Aufführung gelangen. 
(Besetzung noch nicht bekannt). 
 
Sonntag, 21. Juli – Ausflug nach Urbino, der Geburtsstadt 
des Renaissancemalers Raffael. Wir besichtigen das 
kunsthistorische Zentrum der Marken. Die Renaissancestadt 
wirkt wie aus einem Guss. Höhepunkt der Besichtigung ist 
die Führung durch die Nationalgalerie im Palazzo Ducale. 
 

Rückfahrt zum Hotel am Spätnachmittag – Hotelabendessen. 
 
Montag, 22. Juli – Die Heimreise wird durch ein schönes 
gemeinsames Mittagessen in angenehmer Umgebung 
unterbrochen. 
 

Rückkunft in München gegen 20.30 h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Montecassiano     Hotel Villa Quiete **** 
 

Das Hotel in einer alten Adelsvilla liegt nur 15 Fahr-
minuten von Macerata entfernt, außerhalb Monte-
cassianos, umgeben von einem kleinen Pinienhain. 
Es verfügt über einen Außenpool und Restaurant. 
34 traditionell und unterschiedlich eingerichtete 
Zimmer mit Bad oder Dusche, WC, TV, Minibar und 
Klimaanlage. 
 
Reisepreis       € 1.493,- 
 

Einzelzimmerzuschlag       €       164,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit 80 cm Sitzabstand 
- 4 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 4 Abendessen im Hotel 
- 1 Mittagessen auf der Heimreise inkl. Getränke 
- 2 x Mittagsimbiss inkl. Wein und Mineralwasser  
- teilweise örtliche deutschsprechende Reiseleitung 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- 2 gute Opernkarten in Macerata (Kategorie ORO) 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

MMaacceerraattaa  OOppeerraa  FFeessttiivvaall  
 
 
  

5 Tage Festspielreise               18. – 22. Juli 2024 
 

TURANDOT und NORMA in der Arena Sferisterio 
 
 

Diese Reise führt in eine Region, die Sie gleichermaßen eine bezaubernde Hügellandschaft, eine atemberaubende Bergwelt 
wie auch eine sanfte Küstenregion erleben lässt. Eine vom internationalen Tourismus nicht verdorbene Natur und der 
Reichtum an kulturellen Schätzen in ihren stillen, mittelalterlichen Städten zählt zu den herausragenden Merkmalen dieses 
unbekannten Kleinods in Italien. Sicher, die Adriaküste ist seit Jahrzehnten ein Mekka sonnenhungriger Badeurlauber, aber 
nur wenige von ihnen wagen sich weg von den Stränden ins Landesinnere, wo man Orte findet, an denen die Zeit stehen 
geblieben zu sein scheint, etwas was man so in Mittelitalien sonst nirgendwo erlebt. In den Marken wird der Besucher von 
Kultur nicht erschlagen, sondern diese bietet sich ihm in verdaulichen Portionen dar, dafür aber von höchster Qualität. Als 
schönstes Beispiel sei Urbino genannt, die Geburtsstadt Raffaels. Der Palazzo Ducale ist ein Stein gewordener Traum des 
Herzogs Federico da Montefeltre.  
 

Die Festspielstadt Macerata liegt südlich von Ancona. Alljährlich finden in der neoklassischen Arena Sferisterio Opern-
festspiele von außerordentlicher Qualität statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 18. Juli – 7.30 h Busabfahrt ab München. Über 
Brenner – Trentino – Poebene – Bologna an die Adriaküste. 
Vorbei an Rimini in die Marken.  
 

Ankunft im Hotel gegen 18.30 h – Abendessen. 
 
Freitag, 19. Juli – Morgens kleine Stadtbesichtigung von 
Ancona. Das wichtigste Monument ist die Kathedrale San 
Ciriaco, mit der Fassade in weißem und rosa Marmor, die 
über der Stadt auf dem Monte Guasco thront. 
 

Mittagsimbiss in einem Weingut. 
 

Nachmittags geht es entlang des Küstengebiets des Monte 
Conero, mit weiten Macchia- und Waldflächen und 
abgelegenen Stränden.  
 

Gegen 16.30 h Rückkehr zum Hotel. 
 

Nach dem Abendessen im Hotel Transfer zum Sferisterio 
von Macerata. Um 21.00 h beginnt auf der Freilichtbühne 
Giacomo Puccinis „Turandot“. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 

Samstag. 20. Juli – Ein Ausflug bringt uns nach Jesi. Die 
beeindruckende Stadtmauer aus dem 14. Jh. ist fast komplett 
erhalten. Auf der Piazza wurde 1194 der Stauferkaiser 
Friedrich II. geboren. Im Palazzo Pianetti besuchen wir die 
Pinakothek mit bedeutenden Werken von Lorenzo Lotto. 
 

Anschließend kleines Mittagessen mit Verdicchiowein in 
einem urigen Keller. 
 

Rückfahrt zum Hotel und Freizeit zum Ausruhen. 
 

Nach dem Hotelabendessen Transfer zur zweiten 
Opernaufführung im Sferisterio. Es wird Vincenzo Bellinis 
„Norma“ zur Aufführung gelangen. 
(Besetzung noch nicht bekannt). 
 
Sonntag, 21. Juli – Ausflug nach Urbino, der Geburtsstadt 
des Renaissancemalers Raffael. Wir besichtigen das 
kunsthistorische Zentrum der Marken. Die Renaissancestadt 
wirkt wie aus einem Guss. Höhepunkt der Besichtigung ist 
die Führung durch die Nationalgalerie im Palazzo Ducale. 
 

Rückfahrt zum Hotel am Spätnachmittag – Hotelabendessen. 
 
Montag, 22. Juli – Die Heimreise wird durch ein schönes 
gemeinsames Mittagessen in angenehmer Umgebung 
unterbrochen. 
 

Rückkunft in München gegen 20.30 h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Montecassiano     Hotel Villa Quiete **** 
 

Das Hotel in einer alten Adelsvilla liegt nur 15 Fahr-
minuten von Macerata entfernt, außerhalb Monte-
cassianos, umgeben von einem kleinen Pinienhain. 
Es verfügt über einen Außenpool und Restaurant. 
34 traditionell und unterschiedlich eingerichtete 
Zimmer mit Bad oder Dusche, WC, TV, Minibar und 
Klimaanlage. 
 
Reisepreis       € 1.493,- 
 

Einzelzimmerzuschlag       €       164,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit 80 cm Sitzabstand 
- 4 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 4 Abendessen im Hotel 
- 1 Mittagessen auf der Heimreise inkl. Getränke 
- 2 x Mittagsimbiss inkl. Wein und Mineralwasser  
- teilweise örtliche deutschsprechende Reiseleitung 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- 2 gute Opernkarten in Macerata (Kategorie ORO) 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 


